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Fünfkämpfer greifen an 
 
Einsatz in Bonn und Paris 

 
 Von Jördis Schmidt 
 

Am kommenden Wochenende sind die Potsdamer Modernen Fünfkämpfer vom OSC an zwei 
Stellen im Einsatz. In Bonn geht es für die B (15-16 Jahre) und A (17-18 Jahre) Jugend um die 
Vergabe der Deutschen Meisterschaftstitel im Fünfkampf und in Paris greifen Stefan Köllner 
und Matthias Lehmann bei den offenen französischen Meisterschaften an. Für beide OSC 
Männer ist es nach den Weltcupeinsätzen in Kairo, Mexiko City (Lehmann) und Millfield 
(Köllner) eine weitere internationale Bewährungsprobe im Olympiajahr und eine weitere 
Chance sich für die WM Ende Mai in Budapest und EM Mitte Juli in Moskau zu empfehlen. 
Die sehr frühe und erste Deutsche Meisterschaft im Jugendbereich in dieser Saison eröffnet die 
Jagd auf nationale Medaillen. Bei den Disziplinen Schießen, Fechten, Schwimmen, Reiten und 
Laufen möchten die Landeshauptstädter wieder nach Einzelmedaillen und 
Qualifikationsnormen für die Welt- und Europameisterschaft greifen. Immerhin stellt der OSC 
in der Jugend B, weiblich mit Carolin Sikora die Meisterin vom letzten Jahr, die sich dieses 
Jahr in der Jugend A behaupten muss. Die Konkurrenz kommt dabei nicht von weit her, aus 
Berlin. Mit Annika Schleu, Sandy Strauß und Ronja Döring sind die Berliner Girls klare 
Favoriten, aber Sikora hofft auf einen Medaillenplatz. Dabei müssen bei der gebürtigen 
Cottbuserin vor allem die technisch anspruchsvollen Disziplinen Schießen, Fechten und Reiten 
passen. Im Schießen konnte sich die Schülerin von der Eliteschule des Sports unter der 
Anleitung der Landestrainerin Jördis Schmidt „stabilisieren und weiterentwickeln“. In der 
männlichen Konkurrenz Ruhen die Hoffnungen auf Torsten Langner und Nico Kreuschmer. 
Langner, dritter der nationalen Rangliste ist heiß auf die Meisterschaft und eine Medaille. 
Dabei kommt die Konkurrenz mit Kreuschmer aus dem eigenen Lager, aber auch hier sind die 
starken Berliner nicht zu verachten und spannende Duelle sind zu erwarten. Beide müssen vor 
allem im Schießen Punkten und auch auf das Losglück beim Reiten hoffen. Da hat der 
Sportschüler Kreuschmer schlechte Erinnerungen ans letzte Jahr, als er auf Medaillenkurs lag 
und dann bei den Meisterschaften in Berlin bei der Pferdeverlosung kein glückliches Händchen 
hatte und auf Platz sieben durchgereicht wurde. Weitere Potsdamerstarter in dieser Altersklasse 
sind Teamweltmeisterin Anne Hackel (ohne Reiten) und der Vizemeister der Jugend B des 
Jahres 2007 Jan Schmidt. 
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Eine Altersklasse tiefer ist alles offen und die Favoriten nicht klar zu benennen. Mit Tenia 
Meisel und Pia Adermann schickt der OSC zwei ganz junge, aber sehr talentierte 
Mehrkämpferinnen an den Start. Beide besuchen die achte Klasse der Sportschule und sind in 
ihrem Trainingseifer kaum zu übertreffen. Lehrer- Trainerin Claudia Adermann und 
verantwortliche für Schwimmen und Laufen sieht auch „in diesen beiden Disziplinen eine 
absolute Stärke, von den beiden Kämpferinnen. Mit Herz und Eifer sind die beiden dabei, ein 
absoluter Traum für jeden Trainer.“ Beide haben die Qualifikation zur Europameisterschaft im 
Juli in Dublin (Irland) so gut wie sicher und können sich voll und ganz auf den 
Medaillenkampf einlassen. Dieser wird wohl auch hier wieder zwischen Potsdam und Berlin 
entschieden. Denn mit Franziska Hanko kommt der Überflieger der letzten Saison aus der 
Bundeshauptstadt. Zwei weitere Potsdamerinnen werden mit Sophie Schmidtke und Stella 
Kehlenbrink starten. Bei den jungen Männern ist der zweite Platz von Jan Schmidt zu 
verteidigen, der dieses Jahr in der Jugend A starten muss. Wer sein Erbe vielleicht aus Potsdam 
antreten kann ist abzuwarten, aber mit Nicolas Chladek, Christopher Krause und Fabian Frick 
starten für den OSC drei, die auch noch auf die Europameisterschaftsqualifikation schielen und 
vielleicht den Sprung aufs Treppchen schaffen. Mit Sebastian von Eltz, Sascha Deutschland 
und Fabian Liebig reist das Potsdamertrainerteam um Claudia Adermann und Jördis Schmidt 
mit insgesamt 15 Mehrkämpfern hoffnungsvoll nach Bonn. 


